
Auf Basis der Rahmenvorgaben des Bayerischen Staatsministeriums für Wirtschaft (StMWi) 

hat der Verein Eisenbahnfreunde Rodachtalbahn e. V. ein Hygienekonzept entwickelt. Um 

Sie, die weiteren Fahrgäste und unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter vor einer möglichen 

Ansteckung mit dem COVID-19-Erreger zu schützen, halten Sie bitte folgende Regeln ein: 

1. Ein „Mund-Nasen-Schutz“ in Form einer FFP2-Maske muss während der gesamten 

Fahrt sowie auf allen Bahnsteigen und auf dem Gelände des Bahnhofs Nordhalben 

von allen Fahrgästen und Besuchern getragen werden. Kinder und Jugendliche 

zwischen dem 6. und 16. Geburtstag müssen nur eine Mund-Nasen-Bedeckung 

tragen, Kinder unter 6 Jahren sind davon befreit. Bitte bringen Sie Ihren eigenen 

„Mund-Nasen-Schutz“ mit. Ausnahmen gelten nur für Personen, die glaubhaft 

machen können, dass ihnen das Tragen einer Maske aufgrund einer Behinderung 

oder aus gesundheitlichen Gründen nicht möglich oder unzumutbar ist, solange dies 

vor Ort sofort insbesondere durch Vorlage eines schriftlichen ärztlichen Zeugnisses 

im Original nachgewiesen werden kann, das den vollständigen Namen, das 

Geburtsdatum und konkrete Angaben darüber enthalten muss, warum die betroffene 

Person von der Tragepflicht befreit ist. 

2. Der Fahrkartenverkauf und die Fahrkartenkontrolle finden bereits vor Fahrtantritt am 

jeweiligen Bahnhof statt. Den Zug daher bitte erst mit gültiger Fahrkarte besteigen. 

3. Benutzen Sie ausschließlich die Sitzplätze im Zug, der Mindestabstand von 1,5 m gilt 

nicht, soweit sich die Fahrgäste auf ihren Sitzen befinden. Eine Mitfahrt auf den 

Notsitzplätzen neben dem Triebfahrzeugführer ist aufgrund der aktuellen Situation 

nicht möglich. Bitte befolgen Sie die Anweisungen des Personals. 

4. Unser Zugpersonal ist angewiesen, so oft wie möglich Fenster und Türen zu öffnen, 

um die Infektionsgefahr zu minimieren. 

5. Halten Sie beim Ein- und Aussteigen und auf den Bahnhöfen jedoch den 

vorgeschriebenen Mindestabstand von 1,5 m ein. 

6. Aufgrund der aktuellen Beschränkungen findet kein Kaffee- und Kuchenverkauf in 

den beiden Speisewagen am Bahnhof Nordhalben statt. Am Bahnhofsvorplatz 

werden jedoch wie gewohnt kühle Getränke sowie heiße Würstchen zum Verkauf 

angeboten. Der Verzehr ist nur an den hierfür vorgesehenen Tischen möglich.  

7. Selbstverständlich werden verschiedene Hygienemaßnahmen eingehalten und 

umgesetzt, um eine Verbreitung des COVID-19-Erregers zu vermeiden. 

8. Ausgeschlossen von der Mitfahrt sind Personen mit nachgewiesener SARS-CoV-2-

Infektion, Personen mit Kontakt zu COVID-19-Fällen in den letzten 14 Tagen (mit 

Ausnahme von medizinischem und pflegerischem Personal mit geschütztem Kontakt 

zu COVID-19-Patienten) sowie Personen, die aus anderen Gründen einer 

Quarantänemaßnahme unterliegen. Sollten Sie während des Aufenthalts Symptome 

entwickeln, die auf eine COVID-19-Infektion schließen lassen, haben Sie sich 

unverzüglich zu isolieren und dürfen den Zug nicht mehr betreten. 

 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. Wir freuen uns, dass Sie die Rodachtalbahn mit dem Kauf 

Ihrer Fahrkarte unterstützen und wünschen Ihnen trotz aller Einschränkungen eine 

erlebnisreiche Fahrt auf unserer romantischen Strecke durch das obere Rodachtal. 


